
 
 

 
   
 
 
  
       

   Ravensburg, 31.10.2019 
       

Antrag an den Gemeinderat Ravensburg 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragen Folgendes: 
Die Verwaltung der Stadt Ravensburg, der Gemeinderat und alle zugeordneten Ausschüsse 
verwenden immer und ausschließlich die Geschlechtergerechte Sprache, um alle 
anzusprechen und niemanden auszuschließen. Dies geschieht am besten mit  
dem * Genderstar, da sich hier auch die Menschen angesprochen fühlen, die sich dem 
Dritten Geschlecht zuordnen.  

Die Homepage der Stadt Ravensburg und die Beschilderungen werden gendergerecht 
angepasst. 

Begründung: 
Schon 2009 wies das Ministerium für Arbeit und Soziales Baden-Württemberg auf die 
gendergerechte Sprache hin: 
„Merkblatt zur praktischen Unterstützung bei der Anwendung der verbindlichen Vorgaben in 
Nummer 1.6.5 der Vorschriftenrichtlinien (Anlage 2 zur Vorschriftenanordnung – VAO) zur 
Verwendung einer geschlechtergerechten Rechts- und Amtssprache“ 
Herausgegeben vom Ministerium für Arbeit und Soziales Baden-Württemberg 
Beschlossen von der Lenkungsgruppe Gender Mainstreaming am 13.10.2009 

Eine Generalklausel wird hier ausdrücklich als nicht geschlechtergerecht bezeichnet. 
Zitat: „Generalklauseln, in denen ausgeführt wird, dass Frauen zwar mit gemeint sind, aus 
Gründen der Lesbarkeit eines Textes auf die weibliche Form jedoch verzichtet wird, sind nicht 
geschlechtergerecht und sollten daher nicht verwendet werden.“ 

Durch das Verfassungsurteil zum Dritten Geschlecht müssen wir unsere Sprache 
weiterentwickeln. Hierzu bietet der Genderstar die besten Möglichkeiten und Betroffene 
unterstützen dieses Vorgehen. 
 
Für die Gemeinderatsfraktion der Grünen 

 
 
Maria Weithmann       Ozan Önder 
Fraktionsvorsitzende      Stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

 
Herr Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Rapp 
Gemeinderat Ravensburg 
88212 Ravensburg 
 

Gemeinderatsfrakion 
der Stadt Ravensburg 

  

   Fraktionsvorsitzende 
   Maria Weithmann 


